
Ausschreibungstitel

(Vertrags-)Hochschullehrperson für Digital Inklusive 
Bildung (ph2/PH2)

Einleitung

Als Private Pädagogische Hochschule mit Öffentlichkeitsrecht agiert die Kirchliche Pädagogische 
Hochschule Edith Stein in der der Aus-, Fort- und Weiterbildung von Lehrer*innen, 
Religionslehrer*innen und Angehörigen anderer pädagogischer bzw. sozialer Berufe und betätigt sich 
in der Forschung und Wissenschaft. Die KPH Edith Stein ist die Private Pädagogische Hochschule für 
Tirol, Salzburg und Vorarlberg und befindet sich in der Trägerschaft der Diözesen Innsbruck, 
Feldkirch sowie der Erzdiözese Salzburg.

Wertigkeit/Einstufung: PH 2/ph 2

Dienststelle: Kirchl.PH Edith Stein

Dienstort: Hochschulstandort Stams

Vertragsart: Befristet

Befristung: 31.08.2024

Beschäftigungsausmaß: Vollzeit/Teilzeit

Beginn der Tätigkeit: ehestmöglich

Ende der Bewerbungsfrist: 17.03.2023

Monatsentgelt/bezug mindestens: bei 100% monatl./brutto: ph2 € 2.779,60 / PH2 € 2.723,60

Referenzcode: BMBWF-23-0875

Aufgaben und Tätigkeiten

Die KPH Edith Stein beteiligt sich aktiv an der Verankerung und fortlaufenden Weiterentwicklung 
digital unterstützter Formen des Lehrens und Lernens und widmet diesem Interesse ein dafür 
verantwortliches Institut. Dieses begleitet aktiv alle Tätigkeitbereiche der Hochschule in der 
Ausbildung von Lehrer*innen der Primar- und Sekundarstufe, in der Fort- und Weiterbildung von 
Lehrenden aller Schul- und Hochschulformen, sowie in der berufsfeldbezogene Forschung. Die 
Mitarbeit am Institut insbesondere in der Vermittlung von hierfür erforderlichen Kompetenzen an 
Studierende sämtlicher Studiengänge in der Aus-, Fort- und Weiterbildung ist zentraler Inhalt Ihrer 
Tätigkeit. Dazu zählen neben der Konzeption und Abhaltung von Lehrveranstaltungen auch die 
Vernetzung mit Partnerinstitutionen und die eigenständige Beforschung des Themenfeldes. Sie 
wirken mit Ihren Kenntnissen und Erfahrungen maßgeblich mit an der Etablierung des Lehr-, Lern- 
und Studienangebots und erweitern dieses stetig durch das Vorantreiben einschlägiger 
Forschungsprojekte. 
 
Die Anstellung in Teilzeit sowie eine Zuteilung von Ihrem bestehenden Schuldienst ist möglich.  
 



Erfordernisse

Als besonderes Anstellungserfordernis gilt § 48e VBG iVm Z 22c der Anlage 1 BDG 1979. 
 
Sie verfügen über folgende Qualifikationen, Erfahrungen und Kompetenzen: 
•  facheinschlägige abgeschlossene akademische Ausbildung mit einem Master-, oder Doktorgrad 
(PhD) 
•  Einschlägige Berufserfahrung (idealer Weise im Schulbereich) und Erfahrung in der Konzeption und 
Abhaltung von Lehrveranstaltungen. 
•  Bereitschaft zur selbständigen und kooperativen Arbeit in einschlägigen Forschungsprojekten. 
•  Reflexions-, Kommunikations- und Teamfähigkeit 
•  Gender- und Diversitätskompetenz 

Gleichbehandlungsklausel

Der Bund ist bemüht, den Anteil von Frauen zu erhöhen und lädt daher nachdrücklich Frauen zur 
Bewerbung ein. Nach § 11b bzw. § 11c des Bundes-Gleichbehandlungsgesetzes werden unter den 
dort angeführten Voraussetzungen Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der bestgeeignete 
Bewerber, bei der Aufnahme in den Bundesdienst bzw. bei der Betrauung mit der Funktion bevorzugt.

Bewerbungsunterlagen, Verfahren und Sonstiges

Die Bewerbung ist mit Lebenslauf, Motivationsschreiben, Nachweis der Schul- und 
Hochschulausbildung sowie der bisherigen beruflichen und nebenberuflichen Tätigkeiten und dem 
Verzeichnis allfälliger Publikationen innerhalb der Bewerbungsfrist, ausschließlich per E-Mail an 
info@kph-es.at einzubringen. Bitte wählen Sie bei der Übermittlung unter Betreff den Titel der 
Ausschreibung und den Referenzcode. Bitte beachten Sie auch die allgemeinen 
Ausschreibungsbedingungen des BMBWF. 
 
Die KPH Edith Stein legt Wert auf Chancengleichheit und Diversität. Die Gleichstellung aller 
Personen wird angestrebt und zwar unabhängig von Geschlecht, Herkunft, ethnischer Zugehörigkeit, 
Religion oder Weltanschauung, Beeinträchtigung, Alter oder sexueller Orientierung. Zudem forciert 
die KPH Edith Stein die Erhöhung des Frauenanteils in Leitungspositionen und beim 
wissenschaftlichen Personal und fordert deshalb qualifizierte Frauen explizit zur Bewerbung auf. 
 
Entlohnung: 
Das Monatsentgelt/Gehalt beträgt mindestens ph2 € 2.779,60 / PH2 € 2.723,60 bei Vollbeschäftigung 
abhängig von anrechenbaren Vordienstzeiten und allfälligen Zulagen gemäß Gehaltsschema des 
öffentlichen Dienstes. Die definitive Gehaltseinstufung erfolgt nach Dienstantritt durch das BMBWF. 
 
Beschäftigungsausmaß und Vertragsart: 
Die Stelle ist befristet mit Möglichkeit auf Verlängerung (Stammstelle) und das 
Beschäftigungsausmaß beträgt 100%. 
 
Art des Auswahlverfahrens: 
Das Auswahlverfahren findet an der KPH Edith Stein durch das Rektorat in Form von 
Bewerbungsgesprächen statt. Entstandene Kosten im Zusammenhang mit der Bewerbung sind von 
den Bewerber*innen selbst zu tragen. 
 
 



 
 
Datenschutz: 
Die personenbezogenen Daten, die Sie im Zuge Ihrer Bewerbung bekannt geben, werden durch die 
KPH Edith Stein und das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und Forschung zum Zwecke 
des Personalmanagements verarbeitet. Weitere Informationen zum Datenschutz im BMBWF finden 
Sie unter www.bmbwf.gv.at.

Kontaktinformation

Bei inhaltliche Fragen wenden Sie sich bitte an Vizerektor Dr. Nikolaus Janovsky, 067687305602, 
nikolaus.janovsky@kph-es.at. 
 
Bei technischen Fragen wenden Sie sich an: Hotline der Jobbörse unter +43 1 24 242-505 999 oder 
servicedesk_jobboerse@brz.gv.at 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
 
Für das Rektorat:  
PD Dr. Petra Steinmair-Pösel, Rektorin;  
MMag. Maria Kalcsics, Vizerektorin;  
Dr. Nikolaus Janovsky, Vizerektor




